
Weltrekord: Aller guten Dinge sind drei
Ein Rekord jagt am Watterfäscht
den anderen. Nach der grössten
Weinflasche und dem grössten
Flaschenöffner der Welt haben die
Macher auch dieses Jahr ihrer
Kreativität freien Lauf gelassen.

WATT. Im 2011 schafften es die Wat-
terfäscht-Macher die mit 2011 Litern
Wein gefüllte, fast vier Meter hohe
Weinflasche als neuen Weltrekord ins
Guinnessbuch der Rekorde eintragen
zu lassen. 2015 wurde diese Flasche
nochmals geöffnet. Dies mit dem welt-
grössten Korkenzieher mit einem Ge-
wicht von über 38Kilogrammund rund
1,8 Metern Länge in geschlossenem
Zustand. Auch dieser Weltrekord
konnte die harten Aufnahmehürden
von Guinness World Records über-
winden und ist bis heute ungebrochen.

An neuen Ideen mangelt es nicht
Dieses Jahr verzichten die Macher auf
den Weltrekordversuch «grösste Fla-
schenpost der Welt», den sie ursprüng-
lich geplant hatten. «Ob mit oder oh-
neWeltrekord – das Watterfäscht wird
toll!» Mit dieser Aussage machte das
OK Anfang März klar, dass Watt auch
ohne Weltrekord ein Fest feiern kann.
«Aber alle guten Dinge wären halt
schon drei», tönte Peter Fasler an, der
imOK fürMarketing undWerbung zu-
ständig ist. Das Team aus Roger
Schenk, Willi Zollinger, Pascal Lang-
meier und Peter Fasler meint schmun-
zelnd, wenn die Flasche doch noch her-
gestellt werden könne, sei der Re-
kordversuch ja immer noch angemel-
det und man habe ja in Watt den Kat-
zensee.

Weltgrösster Weinausgiesser
Doch was wird nun an der Festeröff-
nungpräsentiert?Watt hat gutenWein.
Man nehme also eine Flasche Watter
Wein. Den Weltrekord-Korkenzieher
gibt es auch in normaler Grösse. Man
macht also die Flasche damit auf. Da-
mit nun kein Tropfen danebengeht,

sondern der Wein elegant ins Glas ge-
langt, benutzt man einen Weinausgies-
ser. Et voilà! Was im Kleinen funkti-
oniert, soll auch im Grossen möglich
sein. Das OK-Team nahm also mit
LondonKontaktauf.Manbeschiedden
Wattern, dass leider nicht für jeden
Weltrekord eine Guinness-Anerken-
nung möglich sei. So wird zum Bei-
spiel auf einen gefährlichen Weltre-
kordversuch mit einem Rennauto aus
Sicherheitsgründen nicht eingegan-
gen. Wenn der Versuch aber Erfolg
hatte, ist es dennoch ein Weltrekord.
Einfach ohne Eintrag ins bekannte
Guinnessbuch. Das gleiche gilt, wenn
der Versuch nicht genau eingegrenzt
und definiert werden kann. Das ist bei
einem Weinausgiesser der Fall. Die-
sen gibt es als elegante, faltbare Schei-
be aber auch in ganz anderen Konst-
ruktionen aus anderen Materialien.

Man wünschte aber von London aus
viel Spass bei der Durchführung des
originellen Weltrekords.

Spezialanfertigung aus St. Gallen
Die Watter wollten einen zu 100 Pro-
zent in der Schweiz hergestelltenWein-
ausgiesser. Fündig wurde man in St.
Gallen bei der Firma Mettler Print.
Manuel Mettler zeigte sich von An-
fang an begeistert und flexibel, die selt-
samen Wünsche aus dem Furttal tech-
nisch zu erfüllen. Eine edel bedruckte,
runde Folie sollte es sein, mit der rich-
tigen Flexibilität, um sich leicht und
schliessend an den Flaschenhals zu le-
gen. Dazu von einer Qualität, dass der
«Watt ä Stop» einfach schnell unter
fliessendem Wasser abgespült werden
kannundjahrelanghält.Dazueineganz
spezielle Verpackungshülle mit einem
sehenswerten Spezialeffekt.

Die Folie wird in der Schweiz herge-
stellt und ist auch nach den strengen
Schweizer Vorschriften zertifiziert.
«Wegen der Möglichkeiten setzt jetzt
sogar ein Grossverteiler auf unseren
Weinausgiesser», sagt Manuel Mett-
ler. Bedruckt wird die runde Folie im
Siebdruckverfahren.
Die Hülle der Verpackung zeigt unter
anderem eine Weinflasche mit der Eti-
kette des bekannten Watter Rotweins
«watt else?». Warum aber ist die Fla-
sche selber weiss? Wenn man mit der
Hülle nunansdirekteSonnenlicht geht,
färbt sich die Weinflasche wie durch
Zauberhand und wird rot. Zurück im
Haus wird die Flasche langsam wieder
weiss. Das Spiel kann beliebig oft wie-
derholtwerden.DieWeinflasche istmit
einer speziellen Photochromfarbe be-
druckt, welche sich bei direkter UV-
Bestrahlung verändert. Dabei verän-

dert das Sonnenlicht die chemische
Struktur der Farbstoffe. Bis vor rund
zehn Jahren waren nur instabile Pho-
tochromfarbstoffe bekannt, welche im
Lauf der Zeit ihre Struktur veränder-
ten.DurcheineganzneueTechnikkann
dieser Effekt nun stabil gehalten wer-
den. «Ja, ja, Watter Wein ist eben zau-
berhaft», sagt Willi Zollinger.
AnderEröffnungdesWatterfäschtsam
Freitagabend, 6. September, wird man
also den weltgrössten Weinausgiesser
sehen können. Wer den «Watt ä Stop»
als brauchbares Souvenir mit nach
Hause nehmen will, bekommt zwei
Ausgiesser in einem Zauberbriefchen
im Festartikelverkauf.

OK Watterfäscht

Waren 2011 schon mit dabei und zeigen hier das Diplom von Guinness World Re-
cords: Peter Fasler (links) und Willi Zollinger (rechts). Foto: zvg

Ein Notar, zwei Zeugen und das OK des Watterfestes mit dem grössten Kor-
kenzieher der Welt. Foto: Madeleine Schoder

Das Watterfäscht findet vom 6. bis 8. Septem-
ber statt. Es werden noch Helferinnen und Hel-
fer gesucht. Das Anmeldeformular für Helfe-
rinnen und Helfer sowie weitere Informationen
unter: www.watterfaescht.ch
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SVP des Kantons Zürich, Lagerstr. 14, 8600 Dübendorf, www.svp-zuerich.ch
Mit einer Spende auf PC 80-35741-3 unterstützen Sie denWahlkampf der SVP.

Die SVP ist die einzige Partei,
die konsequent gegen das
EU-Rahmenabkommen kämpft!

Unseredirekte
Demokratie zerstören?

Mit dem EU-Rahmenabkommen können unsere Volksentscheide vor dem
EU-Gerichtshof angefochten werden. Die EU-Richter entscheiden dann,
was in unserem Land gilt! Die Folgen:

- Wir Schweizerinnen und Schweizer haben nichts mehr zu sagen!

- Unsere direkte Demokratie, die unsWohlstand, Sicherheit und Frieden
gebracht hat, wird zerstört!

Ichwott’s. Ichwähl’s. Liste 1

Achtung: Mit dem EU-Rahmenabkommen haben EU-Richter da
s letzteWort!

Achtung: M


